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1. Kreisklasse Jungen 19 (Frühjahr)

TuS Harsefeld II : VfL Güldenstern Stade II 
Dienstag, 23.01.2024, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TuS 
Harsefeld II und dem VfL Güldenstern Stade II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 19:20 Sätzen trennten sich die
Spieler des VfL Güldenstern Stade II beim Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Jungen 19 (Frühjahr)
am Dienstagabend vom TuS Harsefeld II. Rund 80 Minuten dauerte das Match, ehe das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errungen wurde. Eine starke Leistung
zeigte Lars Schröder, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Krell / Ibe überzeugten im Doppel gegen Schröder / Warkehr, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatten Kräft / Bruhn im Match
gegen Schröder / Balzerowski, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Louis Krell kam
mit der Spielweise von Nils Schröder am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen
musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen nun ein 2:1.
Beim 0:3 gegen Lars Schröder fand indessen Julian Kräft von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Justus Ibe holte dagegen mit einem 3:1 gegen Isaak Warkehr einen Punkt
für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Völlig ungefährdet
war wenig später der Sieg von Dexter Bruhn gegen Tim Balzerowski nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:7, 11:9, 7:11, 11:8 nicht verloren. Beim Stand von 4:2 ging es nun mit dem siebten
Spiel des Tages weiter. Nicht so gut lief es daraufhin für Louis Krell bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Lars Schröder, obwohl Louis Krell anhand der TTR-Spielstärke als enormer Favorit in die
Partie gegangen war. Das musste man neidlos anerkennen. Julian Kräft verlor dann seine Partie
gegen Nils Schröder unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Es dauerte eine
Weile, bis Justus Ibe seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Tim Balzerowski quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Einen knappen Sieg feierte dann hingegen Dexter Bruhn beim 3:2 gegen Isaak
Warkehr, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bruhn zu Ende ging. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TuS Harsefeld II tritt dabei geben den TSV Apensen an, während
es der VfL Güldenstern Stade II mit dem TuS Bargstedt zu tun bekommt.

 Statistik:
 TuS Harsefeld II

Doppel: Krell / Ibe 1:0, Kräft / Bruhn 0:1 
Einzel: L. Krell 1:1, J. Kräft 0:2, J. Ibe 1:1, D. Bruhn 2:0 

 VfL Güldenstern Stade II
Doppel: Schröder / Warkehr 0:1, Schröder / Balzerowski 1:0 
Einzel: N. Schröder 1:1, L. Schröder 2:0, I. Warkehr 0:2, T. Balzerowski 1:1
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